


110 Jahre Katholischer Arbeiterver-
ein Drispenstedt /Arbeiterfahne 
 
Warum ein Gedenken an die Fahnenweihe? 
Ein Zeitungsbericht über die Fahnenweihe 
war der erste schriftliche Hinweis, auf die 
Gründung des Arbeitervereins Drispenstedt.  
Die katholischen Arbeiter Drispenstedts  
hatten sich 1911 zusammen gefunden um 
Ihre Positionen zu stärken und für ihre  
Rechte einzutreten. Dann fand 1912 die  
erste Generalversammlung statt und der 
katholische Arbeiterverein wurde gegründet. 
Man beschloss eine Fahne anfertigen zu lassen 
 
In der Kornackerschen Zeitung stand am  
30 Juni 1913 folgendes:     
Drispenstedt:   
Der katholische Arbeiterverein feierte  
Gestern unter Beteiligung von Vereinen aus  
Hildesheim, Moritzberg, Himmelsthür,  
Duderstadt, Algermissen, Hannover,  
Borsum, Ilsede,  Harsum, Göttingen,  
Linden, Peine und Döhren das Fest seiner 
Fahnenweihe.  
Nachmittags fand in der geschmückten  
Kirche die Weihe der Fahne statt, bei 
welcher Diözesanpräses Regens Dr. Ernst  
aus Hildesheim die Festpredigt hielt. 
Hierauf fand ein Festzug mit nachfolgendem      
Konzert im Vereinslokale statt.  Leider war 
das Wetter der Veranstaltung nicht günstig. 
 


